
 
 
 

Nachbarschaft „Grotherath Berg“ e.V.   
  

Hallo liebe Nachbarn und Freunde,  
unser Nachbarschaftsverein möchte sich gerne  

vorstellen:  
  

Wer sind wir 
Wir sind, wie der Name schon sagt,  

ein Nachbarschaftsverein,  
der durch zahlreiche Aktivitäten 

und Feste den Gemeinschaftssinn 
 in unserer Siedlung stärken und  

ausbauen möchte. 
  

Was machen wir 
Im Sommer organisieren wir im Wechsel ein großes 

"Bergfest" über ein ganzes Wochenende und ein  
eintägiges kleineres Grillfest. 

Im Herbst pflanzen wir mit den Kindern Blumenzwiebeln 
für die bunte Blumenpracht im Frühling. 

Zu St. Martin gibt es ein gemeinsames Singen  
am Grundstein mit anschließendem  

Singen der Kinder in der Nachbarschaft. 
Bei unserer Adventsfeier stellen wir am Grundstein 

einen Weihnachtsbaum auf und erhalten beim  
anschließenden Beisammensein Besuch vom Nikolaus. 

  
Darüber hinaus sind wir immer offen  

und das "Bergleben" aktiv mitzugestalten. 

 

Möchtest du Mitglied bei uns werden?  

Für 6 € Jahresbeitrag wirst du Mitglied  
und unterstützt den Verein. 

 

Einfach diesem Link folgen: 
 

  

 

 
 
  

 
https://grotherathberg.de/anmeldeformular-1.html  

oder sprecht uns einfach an  

 

Termine 2024 

Am 22. und 23. Juni 2024 Bergfest 

Sankt Martin am Berg am 15. November 2024 
Adventsfeier mit dem Nikolaus am 30. November 

2024 

 

Kontakt: 
Vorstand: 
Vorsitzender, Ralf Höing, Maseniusstr. 27 

Kassierer, Lars Stump, Maseniusstr. 15 

Schriftführer, Bruno Amend, Maseniusstr. 7 

Online 

https://grotherathberg.de  

  
 

Infos zum Berg: 
 

Eingebettet zwischen Feldern, am Rande von Rheindahlen 

liegt die Siedlung Grotherather Berg. Zwischen der B57 

(Gladbacher Straße), im Westen, und nördlich der Bahnlinie 

Mönchengladbach-Rheydt nach Dalheim wurden ab 1959 

Häuser und Wohnungen für 350 Familien gebaut. 

Die Siedlung liegt auf einer seichten Anhöhe in der 

Gemarkung Grotherath. 

 

Die Idee zu dieser Siedlung entstand Mitte der fünfziger 

Jahre des letzten Jahrhunderts und wurde maßgeblich 

durch Kurt Pohlen und seinen Mitstreitern umgesetzt. 

Schnell fanden sich viele Bauwillige, die eine neue Heimat 

am Grotherather Berg finden wollten. 

 

Nachdem die ersten Bauphasen abgeschlossen waren 

fanden sich immer wieder Nachbarn, die sich der Pflege 

einer guten Nachbarschaft verpflichtet fühlten. Kegelclubs, 

Schützengruppe oder Nachbarschaftsfeste trugen zu einer 

guten Nachbarschaft bei. Im Jahre 1984 wurde das erste 

Bergfest aus Anlass der 25. Wiederkehr des ersten 

Spatenstichs gefeiert. Weitere Bergfeste, die immer ein 

Ereignis für den gesamten Stadtteil waren, folgten. 

 

Am 7. Juni 2002 wurde der Verein 

„Nachbarschaft Grotherath Berg e.V." 

in das Vereinsregister eingetragen. 

 

Viele der seit 1959 erbauten Häuser sind immer noch 

im Familienbesitz. Auch in der zweiten Generation 

fühlt man noch die Herzlichkeit, den Gemeinschaftsgeist 

und die Lebensfreude, mit der diese Siedlung 

errichtet wurde. 
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